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14:00 - 15:30 PODIUMSDISKUSSION 
"Expertin und Experte in Sachen - SCHUTZ von KINDERN 
vor GEWALT - Beruf oder Berufung?"

Olaf KAPELLA, Österreichisches Institut für Familienforschung 

Maga. Hedwig WÖLFL, 
Klinische Psychologin, Fachliche Leitung "die möwe"
REAKTION - RESIGNATION - PRÄVENTION

DSA Michael RAUCH, Kinder- und Jugendanwalt Vorarlberg
Reaktionsbedarf aus Sicht der Kinder- und 
Jugendanwaltschaften

DSAin Maga. Maria SCHWARZ-SCHLÖGLMANN,
Gewaltschutzzentrum OÖ
Wegweisung nach dem GewaltschutzG (§ 382b EO) 
im Namen des gefährdeten Kindes

Dr. Ernst BERGER, Kinder- u. Jugendpsychiater
"Kinderstimme"

Maga. Doris TÄUBL-WEINREICH, Vorsitzende der 
Fachgruppe Familienrecht der österr. Richtervereinigung
"Kindeswohl versus im Zweifel für den Angeklagten"

DSA Reinhard STOCKER-WALDHUBER, 
Leitender Sozialarbeiter der Abteilung Jugendwohlfahrt im 
Amt der Tiroler Landesregierung
"Sozialarbeit in der öffentlichen Jugendwohlfahrt: 
Spannungsfeld zwischen familiärer Hilfestellung und 
kontrollierender Maßnahmen"

Abschlussrunde "Was ist zu tun, und wer … ?"

Abschlussstatement Thomas BREZINA, Kinderbuchautor und 
UNICEF-Botschafter für Kinderrechte
"Gegen die Gewalt mit Worten"

Moderation: Corinna MILBORN

PROGRAMM "FAMILIE - KEIN PLATZ FÜR GEWALT!(?)"

9:30 - 9:50 Eröffnung und Einleitung
Christine MAREK, Staatssekretärin im Bundesministerium für 
Wirtschaft, Familie und Jugend

9:50 - 10:30 Univ. Prof. Dr. Kai BUSSMANN, Universität Halle
Präsentation der vergleichenden Studie
□ ÖSTERREICH - DEUTSCHLAND - SCHWEDEN - 

FRANKREICH - SPANIEN
□ Ergebnisse aus der österreichischen Migranten- und 

Jugendstudie

10:30 - 10:45 Catherine HODDER, Parliamentary Adviser, Children's Rights 
Alliance for England, Children Are Unbeatable! Alliance
"Bringing up children free of violence: Status Quo in England"

10:45 - 11:00 Isabelle BOURGEOIS, Chargé de recherche au CIRAC
"«Fessée» - eine akzeptierte Erziehungsmethode in 
Frankreich?"

11:00 - 12:00 PODIUMSDISKUSSION
"Hat das Gewaltverbot - § 146 a ABGB - die in das Gesetz 
gesetzten Erwartungen erfüllt?"

Univ. Prof. Dr. Kai BUSSMANN, Universität Halle

Prima. Drin. Jutta FALGER,
Vorstand der Abteilung für Kinder-und Jugendheilkunde, 
Fachvorstand des Kinderschutzzentrums "die möwe"
Gesetzliches Gewaltverbot: Wirkungen und Auslassung aus 
den Erfahrungen der Praxis

Univ. Prof. DDrin. Christiane SPIEL,
Fakultät für Psychologie der Universität Wien
Formen, Mechanismen und Folgen von Gewalt im 
Kindes- und Jugendalter

Maga. Christine WINKLER- KIRCHBERGER,
Kinder- und Jugendanwältin, Oberösterreich
Recht auf gewaltfreie Erziehung - Gesetz und Praxis aus 
Sicht der Kinder- und Jugendanwaltschaften

Dr. Manfred PAWLIK,
Soziologe, Pädagoge, Psychologe, Psychotherapeut
"Kindererziehung: Grenzen setzen - ohne zu verletzen? 
Ist das zu schaffen - und wie?"

12:00 - 13:30 Mittagspause 

13:30 - 14:00 Dipl. Sozialpädagoge (FH) Olaf KAPELLA, Österreichisches 
Institut für Familienforschung der Universität Wien 
Präsentation der Untersuchungsergebnisse
"Gewalt in der Erziehung aus Sicht von ExpertInnen in 
der Kinder- und Jugendarbeit"

Datum: 13. November 2009
9:30 - 16:00 Uhr

Ort: PENTA RENAISSANCE - Konferenz Hotel, Ungargasse 60, 
(Ecke Rennweg), 1030 Wien 

Anreise: U 4 / U 3 Landstrasse/Wien Mitte, umsteigen S7, Station Rennweg 
Straßenbahn 71 oder O (Rennweg), Parkmöglichkeit im Hotel 


